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LIEBE MAUTHAUSNERINNEN, LIEBE MAUTHAUSNER!

Gerade haben wir uns so langsam 
an die Zahl 2025 gewöhnt, steht 
auch schon der Wonnemonat Mai 
vor der Tür und wir gehen schon 
voller Tatendrang in das Finale des 
ersten Halbjahres. 
Wie schnell doch die Zeit vergeht. 
Noch schneller vergeht sie, wenn es 
immer viel zu tun gibt und wir vie-
le schöne Erlebnisse haben. Jetzt 
ist auch die Zeit, wo wir hoffentlich 
möglichst viel Zeit mit lieben Men-
schen in der freien Natur verbringen 
können. 

Jedenfalls bietet unsere wunder-
schöne Gemeinde viele Möglich- 
keiten, das Leben in vollen Zügen 
zu genießen. Große Feierlichkeiten  
stehen in den kommenden Wochen 
am Programm. Gestartet wird gleich 
mit dem schönsten Maibaum des  
Bezirkes Perg am 01. Mai beim Peter-
seil in Reiferdorf. 

Beim Schreiben dieser Zeilen kann 
ich nur hoffen, dass auch heuer das 
Wetter perfekt mitspielt, denn da 
hängt so unglaublich viel Arbeit dran, 
dieses tolle Fest vorzubereiten. Dafür 
bedanke ich mich jedenfalls schon 
jetzt sehr herzlich.

Hui statt Pfui!
Damit wir das Leben nicht nur in 
einer schönen und freien, sondern 
auch möglichst sauberen und ge-
pflegten Natur genießen können, 
lädt die Gemeinde jedes Jahr am 

Ende der kalten Jahreszeit alle Ver-
eine und Organisationen ein, um sich 
gemeinsam an einem bestimmten 
Tag um die Sauberkeit in Mauthau-
sen zu kümmern. 

Heuer war es der 05. April, an dem 
sich viele junge und ältere Männer 
und Frauen mit Handschuhen und 
Müllsäcken auf den Weg gemacht 
und, obwohl unsere Gemeinde eh 
in den meisten Bereichen schön 
und sauber ist, viel Müll entlang 
der Straßen und Wege zusammen- 
getragen haben. 

Zur Belohnung und als kleines  
Dankeschön gab es auf Einladung 
der Gemeinde wieder ein gemüt- 
liches Beisammensein bei Würstel 
und Getränken im Bauhof. Vielen 
Dank an den Umweltausschuss von 

Ing. Karl Berger und an meine Kolle-
ginnen Sandra Reichl und Ute Groß-
auer für die Versorgung bei der Lab-
stelle im Bauhof.

Trinkwasserversorgung
Ich habe schon sehr oft darüber be-
richtet, dass die Gemeinde Maut-
hausen die Trinkwasserversorgung 
erneuern muss, um auch die best-
mögliche Versorgung für die nächs-
ten Jahrzehnte gewährleisten zu 
können. 

Diese Erneuerung besteht aus einer 
neuen Brunnenanlage im Osten der 
Gemeinde, einem großen neuen 
Hochbehälter im Anschluss an das 
Hochfeld und den entsprechenden 
Versorgungsleitungen. 

Insgesamt werden wir dafür in den 

Bei der Flurreinigungsaktion "Hui statt Pfui"© Thomas Punkenhofer
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Gemeinderatssitzungen
Donnerstag, 15. Mai 2025
Donnerstag, 26. Juni 2025

18:30 Uhr, Bürgerfragestunde
Donausaal

Diese amtlichen Termine finden Sie 
auch auf unserer Homepage unter
http://www.mauthausen.at/Buer-
gerservice/Amtliche_Termine
oder auf Facebook unter 
https://www.facebook.com/pg/   
gemeindemauthausen/events/

Über
www.twitch.tv/
marktgemeinde_mauthausen
können Sie live bei der
Gemeinderatssitzung dabei sein.
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Bauberatung
Dienstag, 27. Mai 2025

Um telefonische Absprache mit
Frau Ute Großauer wird 
gebeten.
07238 / 22 55 - 82

Punki-Kuchensprechtag
Von April bis Oktober findet jeden 
1. Dienstag im Monat vor-
mittags der Sprechtag statt.
Keine Terminvereinbarung!

kommenden Jahren ca. 10 Millionen 
Euro in die Hand nehmen müssen. 
Nun wurde in den letzten Monaten 
mit dem behördlichen Genehmi-
gungsverfahren durch das Land OÖ 
eine der wichtigsten Hürden ge- 
nommen. Inzwischen liegt uns 
der entsprechende Wasserrechts- 
bescheid vor. 

Als nächstes wird nun Ausschuss-
obmann Wolfgang Preslmair mit 
seinem Ausschuss die konkreten 
Planungen für die Umsetzung in An-
griff nehmen. Ziel ist es, dass wir 
noch vor dem Sommer in eine Aus- 
schreibung und dann möglichst 
schnell in die Auftragsvergabe und 
zum Start der Baumaßnahmen kom-
men. 

Sobald alles feststeht werde ich euch 
natürlich möglichst detailliert in-
formieren, da es bei dieser größten 
Baumaßnahme in der Geschichte 
der Gemeinde bestimmt zu der einen 
oder anderen Einschränkung kom-
men wird. Aber es geht um unser 
Trinkwasser und ich bin überzeugt, 
dass uns das wichtig genug ist, dass 
wir für kurze Zeit, die eine oder  
andere Unannehmlichkeit doch an-
nehmen werden. 

R1 – Radweg Mauthausen West
Vom neuen Brunnen zum derzeit 
noch bestehenden Brunnen. Denn 
genau bei diesem soll der neue Rad-

weg von der Gemeindegrenze zu 
Langenstein bis zur Volksschule star-
ten. Das Projekt, das von der "Ples-
ser-Brücke" entlang des Riederba-
ches, der Gusen und der Donau bis 
zur Volksschule gehen soll, habe ich 
bereits mehrfach vorgestellt. 

Nach den inzwischen positiven Si-
gnalen durch den Straßenbaure-
ferenten, Landesrat Mag. Günther  
Steinkellner, bemühe ich mich jetzt 
auch noch um finanzielle Mittel vom 
Tourismus-Landesrat Markus Ach-
leitner. Immerhin soll auf diesem 
Radweg auch der große R1 Donau-
radweg geführt werden und dieser ist 
doch eine der größten touristischen 
Anlagen des Landes. 

Derzeit habe ich zwar eine Absa-
ge der Beamten aus dem Büro des  
Landesrates, ich hoffe aber doch 
sehr, dass ich den Landesrat selbst 
in einem persönlichen Gespräch von 
der Wichtigkeit dieses Projektes für 
das Tourismusland Oberösterreich 
überzeugen kann. 

Kindebetreuung im Bettelberg
Es wird euch nicht anders gehen als 
mir, wenn ich euch wieder von neu-
en und hoffentlich nun letztmaligen 
Umplanungen des Kindergartens 
und der Krabbelstube im Bettelberg 
berichte. 

Nach einem offensichtlich normalen 

Hin- und Her zwischen der Bildungs-
abteilung des Landes, der Prüfstelle 
des Landes für die Sparsamkeit und 
Zweckmäßigkeit, der Neuen Heimat 
als Generalübernehmer, dem Archi-
tekten und uns als Gemeinde, sollten 
wir es nun tatsächlich geschafft ha-
ben, einen Plan vorzulegen, der allen 
Anforderungen entspricht. 

Jedenfalls haben wir am 02. April 
2025 die überarbeiteten Einreich-
pläne und die dazugehörige Kosten-
aufstellung eingereicht. Nach neuer-
licher Prüfung hoffe ich nun auf eine 
möglichst baldige Baugenehmigung 
und dann auf einen raschen Baustart.

Die Wartelisten für unsere Betreu-
ungsplätze werden ständig länger 
und wir brauchen den neuen Kinder-
garten und die neue Krabbelstube 
ganz dringend.

Zivilschutzolympiade im Donau-
saal
Jedes Jahr lädt der Zivilschutzver-
band OÖ die Kinder der 3. und 4. 
Klassen der Volksschulen des Bezirk 
Perg zur Zivilschutzolympiade ein. 

Der Kommandant der FF Haid,  
Thomas Katzlinger, hat sich schon 
seit längerem als Zivilschutzbeauf-
tragter der Gemeinde um diese groß-
artige Veranstaltung bemüht. Am 07. 
April war es so weit und der Donau-
saal in Mauthausen wurde von rund 
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300 top motivierten Schülerinnen 
und Schülern „gestürmt“. 

Einen ganzen Vormittag wurden Ge-
schicklichkeits- und Wissensspiele 
absolviert. Gleichzeitig konnte sich 
die begeisterte Jugend bei der Poli-

WIR TRAUERN UM:

Johanna Resch, 01. März 2025

Martin Prömmer, 13. März 2025

Silvana Margraber, 16. März 2025

Anna Auberger, 28. März 2025

Gertraude Tremetzberger , 05. April 2025

Ida Jahn, 14. April 2025

zei, dem Roten Kreuz und der Feuer-
wehr über deren umfangreiches Auf-
gabenfeld informieren. 

Zum Abschluss gab es dann noch 
eine große Siegerehrung und da 
möchte ich nicht unerwähnt lassen, 

dass die Volksschule Mauthausen 
ganz besonders den Heimvorteil ge-
nutzt hat. Mit dem 1., 2., 3. und ex ae-
quo 4. Platz haben unsere Kids alles 
abgeräumt, was es zu gewinnen gab. 

Also, alles in allem eine sehr gelun-

Die Sieger der Zivilschutzolympiade © Thomas Punkenhofer
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gen, äußerst sinnvolle und auch für 
uns erfolgreiche Veranstaltung Vie-
len Dank und herzliche Gratulation.

Naturfreunde Mauthausen – Zu-
sammenhalt im Verein ist der  
Garant für den Erfolg
Nach 33 Jahren gab es einen Wech-
sel an der Spitze der Naturfreunde 
Mauthausen. Der neue Obmann 
heißt Dietmar Grünsteidl. 

Er ist der Verantwortliche für die ho-
hen Bergtouren und inzwischen auch 
schon seit vielen Jahren sehr enga-
gierter Funktionär der Naturfreunde 
Mauthausen. Gemeinsam mit Peter 
Kiehas als Stellvertreter wird er in Zu-
kunft den großen Verein mit rund 380 
Mitgliedern und sehr vielen Aktivi-
täten rund um Bergsport, Wandern, 
Radfahren und Wintersport leiten.

Die letzten 33 Jahre wurden die Na-
turfreunde von Josef Bachner ge-
führt. Im wahrsten Sinne des Wortes 
ein Pionier der Naturfreunde-Be-
wegung in Oberösterreich. Bereits 
im Jahr 1964 ist Josef den Natur- 
freunden in Pregarten beigetreten, 
eher er vor 53 Jahren vom damali-
gen Obmann Karl Studeregger als 
Schriftführer für die heimische Orts-
gruppe gewonnen werden konnte. 

Somit ist Josef unglaubliche 53 Jahre 
in leitenden Funktionen der Natur-
freunde Mauthausen und dafür be-
danke ich mich ganz herzlich. 

Bereits am Tag nach der Jahreshaupt-
versammlung war Josef schon wie-
der mit seinen Naturfreunden bei der 
bereits erwähnten Ortssäuberung 

Bürgermeister Thomas Punkenhofer gemeinsam mit Josef Bachner und Dietmar Grünsteidl von den 
Naturfreunden Mauthausen © Thomas Punkenhofer

dabei und wenige Tage später sah ich 
ihn auch schon wieder bei der Schau-
kastenbetreuung am Marktplatz. 

Dieses Engagement kann man 
nicht genug würdigen und deshalb 
wurde Josef auch mit der höchs-
ten Auszeichnung der Naturfreun-
de, der Alois-Rohrauer-Medaillie  
ausgezeichnet. 

Lieber Josef, ich bedanke mich sehr 
herzlich für dein unermüdliches En-
gagement und wünsche dir noch sehr 
viele Jahre im Kreise deiner geliebten 
Naturfreunde.

80 Jahre Befreiung
Unter diesem Motto stehen heuer 
die zahlreichen internationalen Fei-
erlichkeiten anlässlich der Befreiung 
der Häftlinge aus dem ehemaligen 
Konzentrationslagersystem Maut-
hausen am 05. Mai 1945. 

Die größte dieser Feiern wird in 
der Gedenkstätte Mauthausen am 
Sonntag, 11. Mai 2025 stattfinden. 
Das gesamte Programm ist unter  
www.befreiungsfeier.at zu finden. 

Die Menschen aus der Region werden 
im Rahmen der Bewusstseinsregion 
am Gedenkmarsch teilnehmen und 
gemeinsam mit den tausenden nati-
onalen und internationalen Gruppen 
am Appellplatz einziehen. Wir treffen 
uns am 11. Mai um 10:30 Uhr im Gara-
genhof der Gedenkstätte. 
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Aus der diesjährigen Broschüre der 
Befreiungsfeier – Mauthausen Komi-
tee Österreich:
„Die Erinnerung an das KZ-System 
Mauthausen und andere Orte des 
Grauens ist nicht nur ein Gedenken an 
die Vergangenheit, sondern eine Mah-
nung für die Zukunft. Es liegt in unserer 
Verantwortung, für eine Gesellschaft 
einzutreten, die auf Frieden, Toleranz 
und Menschenrechten basiert. 

Die Geschichte darf sich niemals wie-
derholen. Die diesjährige Interna-
tionale Gedenk- und Befreiungsfeier 

verbindet daher das Gedenken an die 
Opfer mit einem dringenden Aufruf an 
alle Generationen. Frieden ist keine 
Selbstverständlichkeit. 

Er muss täglich verteidigt und geför-
dert werden. Lasst uns gemeinsam 
dafür sorgen, dass die Gräuel des Nati-
onalsozialismus nicht in Vergessenheit 
geraten und der Kampf für eine friedli-
chere und gerechtere Welt fortgeführt 
wird – im Sinne eines NIEMALS WIE-
DER“.
 
Am 11. Mai ist auch Muttertag. Da 

wird sich jedenfalls auch noch ein Be-
such mit Kaffee und Küsschen bei der 
Mutti ausgehen. 

In diesem Sinne wünsche ich allen 
Müttern einen schönen Feiertag und 
uns allen großartige Maitage in unse-
rer wunderschönen Gemeinde.

Liebe Grüße, euer Bürgermeister 
Thomas Punkenhofer

Ich wünsche allen Müttern einen schönen Feiertag!
© Thomas Punkenhofer

Am 11. Mai 2025 jährt sich die Befreiung der Häftlinge des KZ Mauthausen © Gemeinde Mauthausen
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Wir freuen uns riesig, dass die 
Schulküche der Mittelschule 

Mauthausen erneut die Auszeich-
nung "Gesunde Küche" des Landes 
Oberösterreich erhalten hat! 

Diese steht für ernährungs- 
physiologische Qualität und gesund-
heitsfördernde Verpflegung.

Ein herzliches Dankeschön an 
das Team der Schulküche für das 
große Engagement in der Ge- 
staltung eines gesunden Speiseplans! 
Dank ihrer Arbeit können unsere Kin-
der weiterhin gesunde und ausgewo-
gene Mahlzeiten genießen.

Die Auszeichnung ist bis 31. De-
zember 2027 gültig – ein tolles Zei-
chen für die kontinuierliche Qualität  
unserer Schulküche! 

Auszeichnung "Gesunde Küche"
für die Schulküche der Mittelschule Mauthausen

Das Team vor Ort in der Küche © Gemeinde Mauthausen

Personelle Veränderung
im Gemeindeamt - wir stellen uns vor!

Mein Name ist Sandra Reichl, seit 
03. Februar 2025 darf ich das 

Team der Marktgemeinde Maut- 
hausen unterstützen.

Kurz zu mir:
Ich bin verheiratet und lebe gemein- 
sam mit meinem Mann und unseren 
zwei wundervollen Kindern (3 und 
7 Jahre) in Mauthausen. Zuvor war 
ich 14 Jahre lang Polizistin, wobei 
ich zuerst in St. Georgen/Gusen und 
ab der Zusammenlegung in Maut- 
hausen stationiert gewesen bin. Ich 
war sowohl im Innen- als auch im ex-
ekutiven Außendienst tätig.

Ich habe den Beruf immer mit viel 
Liebe und Freude ausgeübt. Auf- 
grund der unregelmäßigen 
Dienstzeiten entschied ich mich, 
zum Wohle meiner Kinder,  

für eine berufliche Veränderung.

Umso mehr freut es mich, dass ich 
auch meinen neuen Arbeitsplatz in 
unmittelbarer Nähe gefunden habe.

Meine Familie und ich genießen die 
Freizeit mit Spaziergängen, Rad-
touren und in unserem Garten. Zeit 
zum Entspannen und einen Aus- 
gleich zum Alltag finde ich bei meiner 
großen Leidenschaft, dem Gestalten 
dekorativer Bastelprojekte.

Nun darf ich mich auf meine neuen 
Aufgaben, die die Themen Umwelt, 
Abfall und Tourismus umfassen, so-
wie auf das tolle Team, in dem ich 
sehr herzlich aufgenommen wurde, 
freuen.

Erreichbar bin ich im Gemeinde-

amt im 1. Obergeschoss und unter  
+43 (0) 7238 2255 - 80, sowie per Mail 
unter re@mauthausen.at.

© privat
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Freibad Mauthausen öffnet seine Pforten
Die Freibadsaison beginnt mit 01. Juni 2025

Das Freibad Mauthausen bietet 
viele Möglichkeiten für einen ab-

wechslungsreichen Badetag.

Eine 62 m lange Erlebniswasser- 
rutsche, ein 1 m und 3 m hohes 
Sprungbrett, Sprungsockel, Wasser-
pilz und ein Erlebnisbecken runden 
den Erlebnistag mit Spiel und Spaß 
im kühlen Becken ab.

Für sportbegeisterte Besucher war-
ten ein 33 m langes Sportbecken, ein 
Beachvolleyballplatz und eine Boc-
ciabahn sowie 2 Tischtennistische 
auf ihren Einsatz.

Entspannungssuchende werden auf 
der großen, schönen und schattigen 
Liegefläche fündig. Weiters gibt es 
im Becken Massagedüsen und Was-
serquirl.

Das Freibad wird zu den Öff-
nungszeiten von unseren Bade- 
meistern beaufsichtigt.

Auch heuer gibt es wieder Ermäßi-
gungen mittels der OÖ Familienkarte 
und der DonauCard OÖ.

Öffnungszeiten:
Juni und September
Mo – Fr	                         10:00 - 19:00 Uhr
Sa, So, Feiertag          09:00 - 19:00 Uhr

Juli, August
Mo – So                         09:00 - 19:30 Uhr

Was ist aktuell im Freibad los?
Die Vorbereitungen für die Eröffnung 
laufen bereits seit Mitte April auf 
Hochtouren. Neben der Reinigung 
der Becken und dem Rasenmähen 
müssen auch die Wege gesäubert 
und einige Sanierungsarbeiten er- 
ledigt werden.

Parallel zum Beckenrand wird heuer, 
wie bereits im letzten Jahr, wieder 
ein Teil der Abdeckroste neu verlegt 
und auch eine Sandreinigung beim 
Beachvolleyplatz wird durchgeführt. 

Auch die Kioskbetreiber Szabolcs 
"Szegi" Szegletes und seine Lebens-
gefährtin Csilla Rezsek freuen sich 
wieder auf eine tolle Badesaison. 

Die Gäste konnten bereits im Vor-
jahr auf einem eigenen Sandstrand 
auf bequemen Liegestühlen chillen 
und so die heißen Sommertage ge-
nießen. Heuer wird ein überdachter 
Grillplatz angefertigt, sodass wieder 
leckere Grillspezialitäten angeboten 
werden können.

Ein riesiges Danke gebührt den 
Bauhofmitarbeitern für die tollen 
Vorbereitungen und wir wünschen 
allen einen schönen Sommer und  
Erholung im Freibad.

Die Kioskbetreiber "Szegi" und seine Lebensgefähr-
tin Csilla© Freibad-Kiosk Der gemütliche Sandstrand beim Kiosk© Freibad-Kiosk
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Wie jedes Jahr, war auch heu-
er unsere Flurreinigungs- 

aktion „Hui statt Pfui“ ein großer Er-
folg! Gemeinsam haben wir ein star-
kes Zeichen für den Umweltschutz 
und das Gemeinschaftsgefühl ge-
setzt.

Ca. 125 freiwillige Helferinnen und 
Helfer unserer Vereine sowie auch 
Privatpersonen haben unsere Ge-
meinde von Müll und Unrat befreit. 
Mit großem Engagement und Taten-
drang wurden Straßenränder, Grün-
flächen uvm. von Abfall jeglicher Art 

gesäubert. Insgesamt wurden knapp 
60 Säcke im Gemeindebauhof zur 
Entsorgung abgelegt.

Durch die Flurreinigungsaktion ha-
ben wir nicht nur die Ästhetik unserer 
Gemeinde verbessert, sondern auch 
einen positiven Einfluss auf die Um-
welt ausgeübt. Jeder eingesammelte 
Müll bedeutet weniger Belastung für 
unsere Natur und trägt dazu bei, dass 
unsere Landschaft wieder in vollem 
Glanz erstrahlt.

Die Marktgemeinde Mauthausen 

und der Bürgermeister bedanken 
sich bei allen teilnehmenden Perso-
nen für diesen wichtigen Beitrag zur 
Erhaltung unseres schönen Heimat-
ortes.

Lasst uns gemeinsam weiterhin acht-
sam mit unserer Natur umgehen und 
Müll vermeiden, wo es nur möglich 
ist. Jeder Einzelne von uns kann ei-
nen Beitrag dazu leisten, dass unsere 
Gemeinde „HUI STATT PFUI“ bleibt.

© Fotos von den jeweiligen Vereinen bzw. Institu-
tionen

Flurreinigungsaktion "Hui statt Pfui" 2025
gemeinsam ein starkes Zeichen für die Umwelt setzen

Marktmusik Mauthausen

der gesammelte Müll

Die GRÜNEN Mauthausen
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Alpenverein gemeinsam mit Singkreis

ASKÖ Senioren

ÖVP Plus Mauthausen

SPÖ Mauthausen

Naturfreunde Mauthausen

FF Mauthausen - Jugendgruppe
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Feuerpolizeiliche Überprüfung
Oö. Feuer- und Gefahrenpolizeigesetz-Novelle 2024

Die regelmäßige feuerpoli- 
zeiliche Überprüfung dient dem 

Schutz der Bewohnerinnen und Be-
wohner sowie der Allgemeinheit. Da-
bei wird kontrolliert, ob Gebäude den 
brandschutzrechtlichen Vorschriften 
entsprechen, Fluchtwege frei und 
Rauchabzüge funktionsfähig sind. 
Ziel ist es, mögliche Brandgefahren 
frühzeitig zu erkennen und zu besei-
tigen.

Was ändert sich mit der Gesetzes-
novelle?
Mit der Oö. Feuer- und Gefahren-
polizeigesetz-Novelle 2024, die 
am 01. Dezember 2024 in Kraft ge-
treten ist, wurden die Prüfinter-
valle für viele Gebäude gelockert: 
Kein Prüfintervall mehr für klei-
nere Wohngebäude (GK1 & GK2): 
Gebäude mit bis zu drei oberirdi-
schen Geschossen und begrenz-
ter Fläche müssen künftig nicht 
mehr regelmäßig geprüft wer-
den, sofern keine brandschutz-
technischen Bedenken bestehen. 
 
Längere Intervalle für größere Wohn-
gebäude (GK3–GK5): Gemeinschafts-
bereiche (z. B. Eingänge, Gänge, 
Tiefgaragen) weiterhin alle 10 Jahre 

Einzelne Wohnungen künftig nur 
mehr alle 20 Jahre, unabhängig 
von der Anzahl der Wohneinheiten. 
 
Wichtige Hinweise für Eigentümer 
Trotz der verlängerten Inter-
valle bleibt die Verantwortung 
für den Brandschutz bestehen. 
Eigentümer sind weiterhin ver-
pflichtet, Gefahrenquellen zu mi-
nimieren, Rauchmelder zu war-
ten und Fluchtwege freizuhalten. 

Anzeige des Verbrennens von Ge-
genständen
Das beabsichtigte Verbrennen von 
Gegenständen im Freien ist der Ge-
meinde als Feuerpolizeibehörde an-
zuzeigen. 

Das Verbrennen von Laub und Garten- 
abfällen bleibt verboten!

Anzeigepflicht beim Wechsel in der 
Funktion der/des Brandschutzbe-
auftragten
Die Eigentümerin oder der Eigen-
tümer von Objekten der Risiko-
gruppe (§ 10 Abs. 2 Oö. FGPG) ist 
zukünftig auch verpflichtet, je-
den Wechsel in der Funktion der/
des Brandschutzbeauftragen nach 

Fertigstellung der Gemeinde be- 
kanntzugeben (nicht mehr nur die 
erstmalige Bestellung).

Überprüfungs- und Aktualisie-
rungspflichten hinsichtlich Brand-
alarmpläne, Brandschutzpläne und 
Brandschutzordnungen
Darüber hinaus sind im Sinne eines 
effektiven Objektsbrandschutzes die 
der Gemeinde nach der Fertigstel-
lung von Objekten nach § 10 Abs. 2 
Oö. FGPG zu übermittelnden Unter-
lagen (§ 18 Abs. 1 Z 2 Oö. FGPG - 
Brandalarmplan, Brandschutzplan 
und Brandschutzordnung) je nach 
Bedarf, aber zumindest alle drei Jah-
re zu überprüfen und der Gemeinde 
allenfalls aktualisierte Dokumente 
vorzulegen (vgl. auch § 24 Abs. 4 Oö. 
Katastrophenschutzgesetz betref-
fend die Aktualisierungspflicht exter-
ner Notfallpläne).

Für weitere Informationen steht das 
Gemeindeamt Mauthausen gerne 
zur Verfügung. Gemeinsam sorgen 
wir für mehr Sicherheit in den Ge-
bäuden!

© pixabay
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Geflügelpestverordnung
Die Stallpflicht wurde per 15. März 2025 aufgehoben

Bis zuletzt zählte Mauthausen zu 
den Gebieten mit stark-erhöhtem 

Geflügelpest-Risiko. Dies wurde je-
doch mit 15. März 2025 aufgehoben, 
und das gesamte Bundesgebiet wird 
als Gebiet mit erhöhtem Risiko fest-
gelegt. 

Durch diese Änderung gilt die Stall-
pflicht nicht mehr. Unverändert blei-
ben jedoch die geltenden Biosicher-
heitsmaßnahmen für stark erhöhtes 
Gebiet.

Das bedeutet, dass man sich nach 
wie vor an folgende Maßnahmen 
halten muss:

- Es muss eine Trennung der Enten 
und Gänse von anderem Geflügel  
sichergestellt sein 

- Das Geflügel ist bestmöglich vor 
dem Kontakt mit Wildvögeln zu 
schützen (Netze, Dächer) oder die 
Fütterung und Tränkung der Tiere 
erfolgt im Stall oder unter einem 
Unterstand

- Eine Tränkung der Tiere darf nicht 
mit Wasser aus Sammelbecken für 
Oberflächenwasser, zu dem Wild-
vögel Zugang haben, erfolgen

- Die Reinigung und Desinfektion der 
Beförderungsmittel, Ladeplätze und 
Gerätschaften hat mit besonderer 
Sorgfalt zu erfolgen 

- Bei einem Abfall der Futter- und/
oder Wasseraufnahme, bei Abfall 
der Legeleistung sowie bei erhöhten 
Mortalitätsraten ist verpflichtend die 

zuständige Behörde zu informieren 

- Veranstaltungen mit Geflügel so-
wie in Gefangenschaft gehaltenen 
Vögeln (Tierausstellungen, Tier-
schauen, Tiermärkte etc.) können 
von der lokal zuständigen Bezirksver- 
waltungsbehörde genehmigt wer-
den, sofern bestimmte Auflagen ein-
gehalten werden

Donauradfähre "Ennsegg"
Saisonstart am 01. Mai 2025 - von Gottfried Kraft, Vorsitzender Mauthausen Tourismus

Die beliebte Donauradfähre „Enn-
segg“ nimmt am 01. Mai 2025 

wieder ihren Betrieb auf und verbin-
det Radfahrer und Ausflügler zwi-
schen dem Nord- und Südufer der 
Donau. Seit 31 Jahren ist die Fähre 
eine unverzichtbare Verbindung für 
Touristen und Einheimische entlang 
des Donauradwegs zwischen Enns 
und Mauthausen.

Jährlich nutzen rund 24.000 Per-
sonen, darunter zahlreiche inter- 
nationale Gäste, die bequeme Über-
querung der Donau.

Besonders geschätzt werden die  
freundlichen und hilfsbereiten Fähr-
leute, die mit viel Engagement ihren 
Dienst verrichten. Unter der Leitung 
von Obmann Wolfgang Brunner und 
Norbert Kneifel sorgen insgesamt 18 
Fährleute von Mai bis Ende Septem-
ber täglich für eine sichere und ange-
nehme Überfahrt.

Die „Ennsegg“ ist nicht nur ein prak-
tisches Transportmittel, sondern 
auch ein Erlebnis für sich. 

Während der kurzen Überfahrt ge-
nießen die Passagiere den maleri-
schen Blick auf die Donau und die 
umliegende Landschaft.

„Die Donauradfähre ‚Ennsegg‘ ist 
ein wichtiger Bestandteil des tou-
ristischen Angebots in unserer Re-
gion“, betont Tourismuslady Anita 
Peterseil. „Wir freuen uns, dass wir 
unseren Gästen diese komfortable 
und umweltfreundliche Möglichkeit 
bieten können, die Donau zu über-
queren.“

Die Betriebszeiten der Radfähre:
Mai / September 09:00 - 18:00 Uhr 
Juni - August              09:00 - 19:00 Uhr

Allgemeine Preisinformation:
Einfache Fahrt Erwachsene € 2,70

Einfache Fahrt Erwachsene mit Fahr-
rad € 3,60
Einfache Fahrt nach Pyburg € 5,00
Einfache Fahrt Kinder (6-14 Jahre) 
€ 1,30
Einfache Fahrt Kinder (6-14 Jahre) 
mit Fahrrad € 1,90
Saisonkarte € 42,00
Saisonkarte für Kinder (6-14 Jahre) 
€ 21,00

© Mauthausen Tourismus
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Sabine Winklehner ist Inhaberin der 
Gesundheitspraxis „frei werden“ 
in Mauthausen. Mehr Infos unter: 
www.frei-werden.at

Die Kunst der Abgrenzung
Frei werden mit Sabine!

In einer Welt, die von ständigen An-
forderungen und Erwartungen ge-

prägt ist, kann es eine Herausforde-
rung sein, die eigene Identität und 
das persönliche Wohlbefinden zu 
wahren. Die Kunst der Abgrenzung 
spielt dabei eine entscheidende Rol-
le. 

Sie ermöglicht es uns, gesunde 
Grenzen zu setzen, unsere Bedürf-
nisse klar zu kommunizieren und uns 
vor emotionaler Überforderung zu 
schützen, ohne dabei egoistisch zu 
sein. Wir dürfen mutig NEIN sagen.

Doch Abgrenzung ist mehr als nur ein 
Schutzmechanismus; sie ist ein Akt 
der Selbstliebe und des Respekts ge-
genüber uns selbst und anderen. In 
diesem Artikel werde ich die Bedeu-
tung der Abgrenzung in zwischen-
menschlichen Beziehungen und im 
digitalen Zeitalter beleuchten und 
praktische Tipps geben, wie wir die-
se Fähigkeit entwickeln und stärken 
können.

Was bedeutet Abgrenzung?
Abgrenzung bedeutet, ein gesundes 
Gleichgewicht zwischen dem, was 
wir von anderen annehmen, und 
dem, was wir bereit sind zu geben, zu 
finden.

Abgrenzung von Personen die uns 
umgeben
In zwischenmenschlichen Beziehun-
gen ist es wichtig, klare Grenzen zu 
setzen, um Respekt und Verständnis 
zu fördern. Dies bedeutet, sich der 
eigenen Bedürfnisse bewusst zu sein 
und diese klar zu kommunizieren. 

Leider neigen Menschen häufig dazu, 
die Grenzen des anderen zu über- 
schreiten, wenn diese nicht klar auf-
gezeigt werden. Unausgesprochene 
Erwartungen und mangelnde Kom-
munikation können zu Missverständ-
nissen führen. Die klare Definition 
von persönlichen Grenzen schafft 
jedoch eine gesunde Basis für Be- 

ziehungen, indem sie Raum für Res-
pekt und Vertrauen schafft.

Praktische Tipps zur Abgrenzung in 
Beziehungen:
• Lerne in deinen Beziehungen klare 
Grenzen zu ziehen. Kommuniziere 
deine Bedürfnisse klar und deutlich. 
• Reflektiere deine Beziehungen und 
identifiziere Personen, die dir Ener-
gie rauben oder emotionalen Stress 
verursachen.
• Du darfst trotz Schmeicheleien wie: 
„Du kannst das so gut…“ liebevoll 
NEIN sagen

Abgrenzung von den (sozialen)  
Medien
In der heutigen informationsüber- 
fluteten Welt ist es besonders wich-
tig, sich von äußeren Einflüssen ab-
zugrenzen. Die ständige Präsenz 
negativer Nachrichten und sozia-
ler Medien kann zu einem Gefühl 
der Angst und Überforderung füh-
ren. Gerade soziale Medien können 
durch übertriebene Darstellungen 
und ständige Vergleiche mit anderen 
das eigene Selbstwertgefühl und die 
emotionale Stabilität beeinträchti-
gen. 

Um gesund zu bleiben, sollten wir 
bewusst Zeit für uns selbst schaffen 
und uns von der digitalen Welt zu-
rückziehen.

Praktische Tipps dazu: 
• Wähle bewusst, welche Medien du 
konsumierst. Und suche nach posi-
tiven, inspirierenden Inhalten, die 
deine Stimmung heben (z.B. www.
goodnews.eu).
• Hinterfrage die Informationen, die 
du konsumierst. Frage dich, ob sie 
hilfreich oder belastend sind, und 
handle entsprechend.
• Reduziere Medienkonsum und gön-
ne dir regelmäßig digitale Auszeiten.

Häufig resultieren Schwierigkeiten 
bei der Abgrenzung aus dem Wunsch, 
es anderen recht zu machen. Die 

Angst vor Ablehnung und der Drang 
nach Harmonie können dazu führen, 
dass Menschen ihre eigenen Bedürf-
nisse vernachlässigen und ihre Gren-
zen verwischen. 

Es ist wichtig zu erkennen, dass das 
Setzen von Grenzen nicht egoistisch 
ist, sondern Selbstachtung bedeutet 
- man steht für sich selbst ein. 

Auch der Emotionscode kann dabei 
unterstützen mehr für sich selbst 
einzustehen, indem gespeicher-
te emotionale Altlasten im Unter- 
bewusstsein aufgelöst werden. Da-
durch wird Raum für eine andere 
Wahrnehmung und für ein anderes 
Verhalten geschaffen.

Wir dürfen mutig NEIN sagen und Grenzen setzen
© Sabine Winklehner
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ÄRZTE - APOTHEKEN - NOTRUF

NOTRUFNUMMERN

122	 Feuerwehr
	
133	 Polizei

144	 Rettung

128	 Gas Notruf

1455	 Apothekennotruf

141  Hausärztlicher Notdienst

1450 Gesundheitshotline

www.notrufnummer.at

ÄRZTE IN DER UMGEBUNG:

Dr. Premstaller
St. Georgen/G	 07237 / 642 53

Dr. Alexandru-Krebs,
Dr. Benedikt Krebs
Ried/Rdm.	 07238 / 32 02

Dr. Biermair
Schwertberg	 07262 / 624 22

Dr. Rohrauer
Schwertberg	 07262 / 613 35

Dr. Posawetz
Schwertberg	 07262 / 612 64

APOTHEKE:

Mariahilf Apotheke Mauthausen
Im Donaupark
Poschacherstr. 2
4310 Mauthausen
07238 / 22 28
Öffnungszeiten:
Mo - Fr  08:00 - 18:00
Sa           08:00 - 12:00

ALLGEMEINMEDIZINER:
Gruppenpraxis
Dr. Ursula Hametner,
Dr. Gerda Langer,
Dr. Petra Mehandjiev
Marktplatz 3 
4310 Mauthausen
EMail: aerzte.og.rezepte@outlook.at
07238 / 20 10
Ordinationszeiten:
Mo	 08:00 - 12:00, 16:30 - 19:00
Di	 08:00 - 12:00
Mi	 08:00 - 12:00
Do	 08:00 - 12:00, 16:30 - 19:00
Fr	 07:00 - 11:00

ZAHNÄRZTE:
Gemeinschaftspraxis
Dr. Königshofer, Dr. Mihaylov
Heindlkai 31
4310 Mauthausen
07238 / 26 12
Ordinationszeiten:
Mo, Di, Fr	 08:00 - 13:00
Mi, Do,	 14:00 - 16:30
Termin nach tel. Vereinbarung
***************************************************

Dr. Momtchil Mehandjiev
Marktstraße 6/1
4310 Mauthausen
07238 / 285 40
Ordinationszeiten:
Mo, Di   08:00 - 12:00 
Mi           08:00 - 12:00, 15:00 - 17:00
Do           12:00 - 16:00
Fr            08:00 - 10:00
Termin nach tel. Vereinbarung

Dr. Peter Piringer
Facharzt für Innere Medizin,
Gastroenterologie u. Hepatologie
Rathausstraße 2
4310 Mauthausen
Terminvereinbarungen unter:
0664 / 324 70 77
**************************************************

Dr. Ingrid Egger
Fachärztin für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe
Linzer Straße 3
4310 Mauthausen
07238 / 307 37
0664 / 182 66 66
Ordinationszeiten:
Mo	          geschlossen
Di	          09:00 - 13:00, 15:00 - 18:00
Mi	          13:00 - 18:00
Do & Fr	08:00 - 13:00
Termin nach tel. Vereinbarung

APOTHEKENNOTDIENST:

27.04. - 03.05.                                   Perg I
                                               St.Georgen/G

04.05. - 10.05.                     Mauthausen

11.05. - 17.05.		               Perg II
                                                         Steyregg

18.05. - 24.05.		  Schwertberg

25.05. - 31.05.                                    Perg I
                                               St.Georgen/G

01.06. - 07.06.		   Mauthausen

08.06. - 14.06.	  	              Perg II
                                                         Steyregg

15.06. - 21.06.		  Schwertberg
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Veranstaltungen in Mauthausen

02. 19:30 Fußballspiel: Mauthausen ‐ SC BT‐
Bau Tragwein

Sportplatz Mauthausen

07. 15:00 Kinderbuchlesung
anschl. Basteln für Muttertag

09. 19:00 Workshop Kerzenverzieren
bitte um Anmeldung!

10. 17:00 Fußballspiel: Union Pflasterbau 
Stern Rainbach ‐ Mauthausen

Pflasterbau Stern Arena 
Rainbach i.M.

15. 18:30 Gemeinderatssitzung Donausaal Mauthausen Gemeinde Mauthausen

16. Lesung "Lecko Mio, Amore für 
Fortgeschrittene" Laura Roth

16. 19:00 Fußballspiel: Mauthausen ‐ SPG 
Algenmax Pregarten 1b

Sportplatz Mauthausen

23. 18:30 Pub Quiz Gasthaus Peterseil Quizverein Mauthausen

25. 11:00 Fußballspiel: St. Pantaleon‐Erla ‐ 
Mauthausen

Sportplatz SC St. 
Pantaleon‐Erla

30. 20:00 Fußballspiel: Mauthausen ‐ 
Luftenberg

Sportplatz Mauthausen

04. 15:00 Kinderbuchlesung
anschl. Basteln für Vatertag

6. 19:30 Fußballspiel: Mauthausen ‐ Bad 
Zell

Sportplatz Mauthausen

10. 18:30 Walter Kammerhofer ‐ Amoi Ois Donausaal Mauthausen FG Event Productions OG

14. MUSI MANIA Schulhof Mittelschule Marktmusik Mauthausen

15. 17:00 Fußballspiel: Saxen ‐ Mauthausen Saxen (Waldstadion)

27. 19:30 Krimilesung Schloss Pragstein KUK ‐ Kulturkreis Mauthausen

Buchhandlung im Donaupark

Buchhandlung im Donaupark

Buchhandlung im Donaupark

Buchhandlung im Donaupark

Juni

Mai
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Großartige Leistungen & Erlebnisse aus der VS
Volksschul-Direktor Hansjörg Wild

Das Kalenderjahr 2025 beinhalte-
te für unsere Kinder bereits viele 

schöne Erlebnisse. 

So besuchten etwa einige Klassen 
das Open Lab (offene Laboratorium) 
an der Kepleruniversität in Linz. Dort 
werden Schüler zu Forschern und un-
sere Forscher*innen taten sich sehr 
positiv hervor! 

Alfred Hochedlinger! Es ist immer 
wieder eine Freude, dem Meister- 
singer-Chor der Volksschule Maut- 
hausen bei Veranstaltungen zu lau-
schen! 

Eine besondere Überraschung er-
lebten wir am 07. April bei der Kin-
dersicherheitsolympiade in Maut- 
hausen. 16 Klassen aus dem Be-
zirk Perg nahmen an dieser teil und 
auch wenn wir Gastgeberort waren 
und mit fünf Klassen vertreten wa-
ren – nie hätten wir erwartet mit  

allen Klassen weit vorne zu liegen 
und nicht nur das!
4a, 3b und 3c belegten alle Stockerl- 
plätze – darüber freuten sich nicht 
nur die Vertreter des Zivilschutzver-
bandes, sondern besonders auch 
Bürgermeister Thomas Punkenhofer 
(er überreichte bei der Siegerehrung 
die Urkunden an die teilnehmenden 
Schulkinder aller Klassen) und Direk-
tor Hansjörg Wild. 

Die 4a darf am 02. Juni beim Landes-
finale in Wels antreten – wir drücken 
schon jetzt den Daumen! 

Bei der jährlichen Leseolympiade 
gelang es unseren Schulsiegern bis 
knapp vor den Siegern im Rennen zu 
bleiben! 

Ein Schulzirkusbesuch und der Schul-
film vor Semesterschluss waren für 
alle Kinder ein schönes Erlebnis im 
Schulalltag. 

Am Lesetag im März organisierten 
wir ein „Bücher pflücken“ für die Kin-
der – dabei können sie sich in Listen 
zu einem Buch eintragen, aus wel-
chem von den Lehrkräften vorgele-
sen wurde. 

Wiederum ausgezeichnet wurde 
unsere Volksschule mit dem Güte-
siegel Meistersingerschule – ein be- 
sonderer Verdienst unserer Chor-
kinder und unseres Chorlehrers  

Die Schüler im Open Lab an der Kepleruniversität
© VS Mauthausen

Fröhliche Gesichter nach der Leseolympiade © VS 
Mauthausen

Die Volksschule Mauthausen wurde erneut als "Meistersinger-Schule" ausgezeichnet  © Peter Mayr

Kindersicherheitsolympiade vorm Donausaal
© VS Mauthausen
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Neuigkeiten vom ASKÖ Mauthausen Tischtennis
ASKÖ Mauthausen Tischtennis - von Bernhard Kinz-Presslmayer

Die Bundesligamannschaft von 
ASKÖ GLAS Wiesbauer Maut- 

hausen beendet die Saison auf Platz 
5, somit wurde das Saisonziel er- 
reicht. Kommende Saison gehen wir 
mit der selben Mannschaft ins Ren-
nen und hoffen auf einen Platz unter 
den Top 3.

Die Saison wurde mit Platz 5 beendet© ASKÖ

Mit 30 Kindern im Nachwuchstrai-
ning, einer zusätzlichen Mannschaft 
in der kommenden Saison und einer 
Fast- Verdoppelung der Mitglieder 
seit 2023 darf man von einer mehr 
als guten Periode für den Verein spre-
chen. Nun wird am Auftritt in den 
neuen Medien gefeilt. 

Am 24. Mai findet ein Schnuppertrai-
ning für 6-9 jährige Kids in der Mittel-
schule statt. 

Bei Fragen dazu bitte den Sektions- 
leiter, Bernhard Kinz-Presslmayer 
kontaktieren!

Neuigkeiten vom ASKÖ Mauthausen Turnen
ASKÖ Mauthausen Turnen - von Karl Brandstätter

Julia Brandstätter von der ASKÖ-
Sektion Turnen hat erneut ihre 

Kompetenz und ihr Engagement un-
ter Beweis gestellt.

Bereits staatlich geprüfte Instruk-
torin für Kinderturnen, absolvier-
te sie nun auch die entsprechende 
Ausbildung mit sehr gutem Erfolg. 
Doch damit nicht genug – zusätzlich 

schloss sie in diesem Jahr auch die 
Ausbildung zur diplomierten Bewe-
gungstrainerin für Erwachsenensport 
ebenfalls mit sehr gutem Erfolg ab. 
 
Wir gratulieren Julia herzlich zu die-
sen großartigen Leistungen!

Julia Brandstätter © ASKÖ Mauthausen Turnen
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Faschingskehraus im Donausaal
Pensionistenverband Mauthausen

Ein voller Erfolg war unser jährli-
cher Faschingskehraus der Pensi-

onisten der Ortsgruppe Mauthausen 
am 03. März 2025. Zahlreiche tanzbe-
geisterte BesucherInnen aus nah und 
fern schwangen im Donausaal das 
Tanzbein bei stimmungsvoller Mu-
sik von Herbert und Sebastian. Auch 
dieses Mal wollte der Abschluss kein 
Ende finden. 

Bürgermeister Thomas Punkenhofer 
wurde auf Grund seines Reha-Aufent-
halts von Vbgm. Franz Aigenberger 
vertreten. Weiters konnte der Vor- 
sitzender Manfred Landsteiner 
neben den zahlreichen Gästen 
auch den Fraktionsvorsitzenden  
Walter Hofstätter und  Kulturreferen-
tin Sonja Kolar herzlichst begrüßen. 

Diese nahmen auch mit dem Vor-
sitzenden Manfred Landsteiner die 
Maskenprämierung für die schönsten 
Kostüme und Masken vor. 

Dafür, dass wir schöne Preise ver-
geben und die Tombola durchführen 
konnten, danken wir unseren Spon-
soren. Auch für die großzügige Spen-
de des Tourismusverbandes Maut-
hausen ein herzliches Dankeschön. 
Zusätzlich wurde heuer ein Schätz-
spiel angeboten, das interessante 
Schätzzahlen hervorbrachte.

Die OG Mauthausen bedankt sich bei 
allen BesucherInnen für die rege Teil-
nahme und freut sich schon auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr. 

Der Donausaal war komplett voll© PV Mauthausen

verkleidete Besucher© PV Mauthausen

Eine Gruppe kam im Charleston-Stil
© PV Mauthausen

Beim Ankommen wurde man bereits herzlichst begrüßt© PV Mauthausen

Walter Hofstätter (1.v.l.), GV Sonja Kolar (2.v.r.) und PV-Vorsitzender Manfred Landsteiner (1.v.r.) gemein-
sam mit Besuchern des Faschingskehraus© PV Mauthausen
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Jahreshauptversammlung der Pensionisten
Pensionistenverband Mauthausen

Am 28. März 2025 wurde die Jah-
reshauptversammlung der Orts-

gruppe Mauthausen durchgeführt. 

Vorsitzender Manfred Landsteiner 
durfte zahlreiche Mitglieder zu dieser 
Veranstaltung begrüßen.  Herzlichst 
begrüßen durfte er Vbgm. Franz  
Aigenberger, der einen kurzen Be-
richt über den aktuellen Stand der 
geplanten und notwendigen Vorha-
ben in der Gemeinde vorgetragen 
hat.

Weiters begrüßen konnte er unse-

ren PV-Bezirksvorsitzenden Leopold 
Pichlbauer. Besonders erfreut waren 
wir über den Besuch unserer Landes-
vorsitzenden Birgit Gerstorfer.

Beide hoben in ihren Berichten die 
Wichtigkeit des PV Verbandes zum 
Ausdruck. Die Verantwortung ge-
genüber der älteren Generation, um 
ihre Rechte zu kämpfen und ihnen 
Hilfe anzubieten, wie bei Pensionser-
höhung, Pflege, aber auch Diskrimi-
nierung durch immer mehr digitalen 
Fortschritt, usw.. 
Vorsitzender Manfred Landsteiner 
brachte einen kurzen Überblick über 
die reichlichen Vereinsaktivitäten. 
Ob beim wöchentlichen Club, bei den 
Tagesausfahrten bzw. bei einer 4-Ta-
gesausfahrt, sportliche Aktivitäten 
wie Wanderungen, Stockschießen, 
Kegeln, Turnen usw. macht es Spaß, 
dass man so viele Mitglieder dazu be-
geistern kann.  

Als nächstes brachten Inge Wiesinger 
und Ferdinand Linhart uns den inter-
essanten Jahresrückblick in bildlicher 

Zahlreiche Mitglieder erschienen bei der Jahres-
hauptversammlung© PV Mauthausen

Birgit Gerstorfer bei ihrer Ansprache
© PV Mauthausen

Dämmerschoppen 2025: Musik, Tanz und gute Laune
Marktmusik Mauthausen - von Robert Kaufmann

Wenn der Sommer schon in den 
Startlöchern steht, ist es wie-

der Zeit für den mittlerweile legen-
dären Dämmerschoppen: 

Am 14. Juni 2025 um 19:00 Uhr dürfen 
Sie sich auf ein buntes Programm der 
Marktmusik Mauthausen mit tanz-
kräftiger Unterstützung der ASKÖ 
Kinder freuen – von Nena-Klassikern 
über den weltweiten Hit Jerusalema 
bis zum kultigen YMCA. 

Doch damit nicht genug: Nach der 
Show sorgt DJ Eddy Simon wieder 
für ausgelassene Partystimmung 
und lädt zum Feiern bis in die frühen 
Morgenstunden ein. Nicht kommen? 
Keine Option!

Wann:  
Samstag, 14. Juni 2025
Einlass: 18:00 Uhr, Beginn: 19:00 Uhr

Wo:
Freigelände zwischen Donausaal 

und Mittelschule Mauthausen, bei 
Schlechtwetter im Donausaal

Eintritt:
Freiwillige Spenden

© Marktmusik Mauthausen

und mündlicher Form näher. 

476 Mitglieder, das ist der derzeitige 
Stand der OG Mauthausen. Davon 
durften wir 61 Mitglieder für ihre 
Treue zum PV danken und ihnen eine 
Urkunde und Nadel überreichen.  
Zum Abschluss dankte Vorsitzender 
Manfred Landsteiner allen Mitglieder 
für ihr Kommen, den Funktionären 
und den vielen Helfern für ihren Ein-
satz, und beendete die Jahreshaupt-
versammlung mit der Einladung zu 
einem kleinen Imbiss.
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Lokale Helden lasen vor
Bibliothek Mauthausen - von Elisabeth Peterseil

Am 28. März verwandelte sich 
die öffentliche Bibliothek Maut- 

hausen in ein wahres Vorleseparadies! 
Im Rahmen des österreichischen Vor-
lesetags traten drei besondere Vor-
leseheld*innen auf: Vizebürgermeis-
terin Elisabeth Preslmair, Lokführer 
Franz Bauernfeind und Berufssoldat 
Anton Tondl. 

Die Kinder erlebten ihre Alltags- 
held*innen in einer völlig neuen Rolle 
und waren begeistert.

32 Kinder und Erwachsene lauschten 
den spannenden Geschichten. Die 
Veranstaltung dauerte 90 Minuten 

und die Vorleser durften ihre Lieb-
lingsbücher selbst auswählen. Be-
sonders beliebt waren die Bücher 
"Der Blumenretter" und “Der Blätter-
dieb” von Alice Hemming.

Die Kinder rieten mit, sprachen mit 
und lachten über die kreativen Ge-
schichten. Am Ende gab es tosen-
den Applaus. Die Vorleseheld*innen 
nahmen sich auch Zeit, um Fragen zu 
ihrem Berufsalltag zu beantworten.

Eine Fortsetzung des Formats im 
Jahr 2025 ist bereits fest eingeplant. 
Wir freuen uns schon darauf!

Berufssoldat Anton Tondl © Bibliothek Mauthausen

Vbgm. Elisabeth Preslmair © Bibliothek Mauthausen Lokführer Franz Bauernfeind © Bibliothek Mauthausen

Radsportlerin Heidi auf Gewinnkurs
Mauthausen Tourismus - von Gottfried Kraft, Vorsitzender

Heidi startete beim SPUSU Short-
Track-Rennen in Wolkersdorf mit 

einer beeindruckenden Aufholjagd: 
Vom letzten Startplatz aus über-
nahm sie bereits in der zweiten von 
vier Runden die Führung und sicher-
te sich mit einem 30-Sekunden-Vor-
sprung vor der Konkurrenz ihren ers-
ten Saisonsieg.

Ihre Erfolgsserie setzte sie bei der 
internationalen Kamptaltrophy in 
Langenlois fort: Unter extremen 
Bedingungen – strömender Regen 
in den Weinbergen am Heiligen-
stein – erkämpfte sie sich einen  

starken 3. Platz.

Ausblick:
April: Bundescup-Rennradrennen in 
Walding und „Bike around the Lake“ 
am Pibersteinersee (Steiermark).
Mai: XC YOUNGSTER CUP in Dorn-
birn (Vorarlberg), Haiming und 
Scheffau (Tirol).

„Wir unterstützen diese junge und 
dynamische Sportlerin sehr gerne, 
weil wir wissen, wie wichtig Sport 
auch gerade in jungen Jahren ist“, 
meint Vorstand Hans Wörnhörer von 
Mauthausen Tourismus. Heidi in Action © Mauthausen Tourismus
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Vom GastHOF zum GastHAUS
Mauthausen Tourismus - von Gottfried Kraft, Vorsitzender

Das traditionsreiche Gast-
haus zur Goldenen Traube am 

Heindlkai erstrahlt in neuem Glanz. 
Unter der Regie von Michelle Gör, 
dem Betreiber des benachbarten  
Hotel-Restaurants "Zum Donaueck", 
wurde aus dem „GastHOF“ nun ein 
modernes „GastHAUS“ mit einem 
frischen Konzept, das sowohl Einhei-
mische als auch Touristen begeistern 
wird.

Das GastHAUS zur Goldenen Traube 
bietet eine kulinarische Vielfalt, die 
keine Wünsche offenlässt. 

Im linken Bereich des Hauses wer-
den köstliche Pizza und hochwertige  
Kebap-Variationen (Halal) mit erst-

klassigem Rindfleisch serviert.

Der rechte Bereich beherbergt 
eine urige Gaststube, in der das 
Küchenteam traditionelle öster- 
reichische Spezialitäten wie  
Schnitzel, Knödel und Backhendlsa-
lat mit viel Liebe zum Detail zuberei-
tet.

„Wir legen großen Wert auf Qualität 
und verwenden für unsere Kebap-Va-
riationen ausschließlich bestes Rind-
fleisch (Halal)“, betont Michelle Gör.

Kulinarische Highlights:
Österreichische Spezialitäten: 
Schnitzel, Knödel, Backhendlsalat 
und saisonale Gerichte mit regiona-

len Zutaten

Pizza & Kebap: 
Hochwertige Kebap-Variationen 
(Halal) und knusprige Pizza

Historisches Ambiente: 
Gemütliche Gaststube in einem über 
500 Jahre alten Gebäude

Ideale Lage: 
Direkt am Donauradweg, perfekt für 
eine Rast

Öffnungszeiten: 
Täglich von 10:00 bis 22:00 Uhr

Bestellhotline: +43 677 64335410
Sperrtag: Mittwoch

Für aktuelle Speisekarten,  
Sonderangebote und Veranstalt- 
ungen besuchen Sie bitte die Face-
book-Seite oder die offizielle Website 
des Gasthauses.

„Wir möchten unseren Gästen ein 
unvergessliches kulinarisches Erleb-
nis in einem gemütlichen Ambiente 
bieten“, sagt Michelle Gör. „Unser 
vielfältiges Angebot und die frischen, 
regionalen Zutaten werden sicherlich 
jeden Gaumen erfreuen.“

Das neue Team im Gasthaus zur goldenen Traube © Mauthausen Tourismus
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Ein Vierteljahrhundert Kulinarik im Donaumarkt
Mauthausen Tourismus - von Gottfried Kraft, Vorsitzender

Ein Vierteljahrhundert voller  
kulinarischer Leidenschaft und 

herzlicher Gastlichkeit: Daniela und 
Gerald Peterseil feiern das 25-jähri-
ge Bestehen ihres beliebten „Gast-
haus Peterseil“ im Freizeitzentrum  
Mauthausen.

Seit der Übernahme im Jahr 2000 
haben sie es verstanden, eine tradi-
tionsreiche Wirtshauskultur nicht nur 
fortzuführen, sondern sie mit inno- 
vativen Ideen und höchster Qualität 
auf ein neues Niveau zu heben.

Ein kulinarischer Fixstern in Maut- 
hausen
Durch konsequente Hingabe an ex-
zellente Küche, erlesene Weine und 
einem stets aufmerksamen Service 
hat sich das Gasthaus Peterseil einen 
festen Platz im kulinarischen Herzen 
von Mauthausen und dem gesamten 
Bezirk Perg erarbeitet. 

„Unsere zahlreichen Stammgäste 
sind der beste Beweis dafür, dass 
wir mit unserer Philosophie, Tra-
dition und Moderne zu verbinden, 
richtig liegen“, so Daniela und Gerald  
Peterseil über die große Beliebtheit 
ihres Hauses.

Wohlfühlatmosphäre und regiona-
le Spezialitäten
Nach umfangreichen Umbau-
maßnahmen präsentiert sich das 
Gasthaus Peterseil heute in einem 
modernen und einladenden Am- 
biente, das zum Verweilen und Ge-
nießen einlädt. Besonders stolz sind 
die Wirtsleute auf ihr engagiertes 
Team: „Das Wohlbefinden unserer 
Mitarbeiter liegt uns sehr am Herzen, 
denn sie sind das Herzstück unseres 
Gasthauses“, betont Chefin Daniela.

Neben den hervorragenden Gerich-
ten aus der regionalen Küche be- 
reichert Chef Gerald Peterseil das An-
gebot durch seine Leidenschaft für 
die Jagd. So finden sich regelmäßig 
erlesene Wildspezialitäten auf der 
Speisekarte. „Unsere Rehsalami ist 
derzeit der absolute Renner“, verrät 
Gerald, der sich bereits auf die kom-
mende Jagdsaison im Mai freut.

Ein Gewinn für die regionale Gast-
ronomie
„Mauthausen verfügt über eine viel-
fältige Gastronomieszene, die vom 
Haubenlokal bis zu traditionellen 
Wirtshäusern reicht“, erklärt Touris-
muschef Gottfried Kraft. „Das Gast-
haus Peterseil deckt mit seinem 
breiten Angebot eine große Nach-

frage ab und ist sowohl bei Einhei-
mischen als auch bei Gästen aus 
den umliegenden Gemeinden sehr 
beliebt“, ergänzt Tourismuslady  
Anita Peterseil, eine langjährige  
Kennerin der regionalen Gastrono-
mie.

Anerkennung und Dank
Als Zeichen der Anerkennung und 
Wertschätzung überreichte der Vor-
stand von Mauthausen Tourismus 
eine Ehrenurkunde und betonte in 
seinem Dankschreiben die Bedeu-
tung des Gasthauses für die kulina-
rische Versorgung im westlichen Teil 
von Mauthausen. 

„Es ist in Zeiten des Fachkräfteman-
gels nicht selbstverständlich, eine 
derart beständige und hohe Qualität 
zu bieten“, so die Tourismusvorstän-
de Kraft, Peterseil und Wörnhörer.

Ein herzliches Dankeschön an die 
Gäste
Daniela und Gerald Peterseil möch-
ten sich auf diesem Wege bei allen 
Gästen, Mitarbeitern und Partnern 
für die langjährige Treue und Unter-
stützung bedanken. 

„Wir freuen uns,  dass wir unsere Gäs-
te mit kulinarischen Köstlichkeiten 
und herzlicher Gastfreundschaft ver-
wöhnen dürfen“, so das Jubiläums- 
paar.

Das Gasthaus Peterseil, im Freizeit-
zentrum Mauthausen, ist seit 25 
Jahren eine feste Größe in der re-
gionalen Gastronomieszene. Unter 
der Leitung von Daniela und Gerald 
Peterseil überzeugt das Haus durch 
höchste Qualität in Küche und Keller, 
ein perfektes Service und ein einla-
dendes Ambiente. 

Das Angebot reicht von traditionel-
len Wirtshausgerichten bis zu erlese-
nen Wildspezialitäten, die von Chef 
Gerald Peterseil selbst gejagt wer-
den.

Danksagung durch Mauthausen Tourismus-v.l. Hans Wörnhörer, Daniela und Gerald Peterseil, Tourismuslady 
Anita Peterseil und Gottfried Kraft von Mauthausen Tourismus © Mauthausen Tourismus
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65 Jahre später - Klassentreffen der HS Mauthausen
Mauthausen Tourismus - von Hedi Peterseil

Nach 65 Jahren trafen sich die 
ehemaligen Schüler der 4. Klasse 

Hauptschule Mauthausen zu einem 
bewegenden Klassentreffen, das 
Erinnerungen an ihre gemeinsame 
Schulzeit wachrief.

Vier Jahre lang wurden sie von ihrem 
damaligen Lehrer, dem späteren 
Bürgermeister Josef Czerwenka, un-
terrichtet. Das gesellige Zusammen-
sein, das einen ganzen Nachmittag 
füllte, bot die willkommene Gelegen-
heit, alte Freundschaften aufzufri-
schen und in gemeinsamen Erinne-
rungen zu schwelgen.

Die ehemaligen Schüler sind im 
Laufe der Jahrzehnte ihre eigenen 
erfolgreichen Wege gegangen. So 
entwickelten sich aus den Reihen der 
damaligen Klasse namhafte Persön-
lichkeiten wie Josef Reichhart vom 
gleichnamigen Autohaus, Elfriede 
Winkler, die Frau eines Bäckermeis-
ters, der Banker Hans Wohlmuth, 
der Uhrmachermeister und Sänger 
Kurt Derntl sowie Josef Andexlinger, 
ein leitender Angestellter und Gerti 
Baumann-Zehetner-Leiterin eines 
Unterstützungsvereines in ihrer 

Zweitheimat Südafrika sowie Karl Ai-
chinger-Vizebürgermeister.

In ehrender Erinnerung blieben an 
diesem Tag auch jene, die bereits 
verstorben sind oder nicht mehr am 
Treffen teilnehmen konnten. Be-
sonders gedacht wurde des erfolg-
reichen Bürgermeisters Josef Czer-
wenka, des geschätzten Lehrers und 
Malers Karl Scherb, des ehemaligen 
Volksschuldirektors und Fotografen 
Hugo Rauscher.

In einer gemeinsamen, stillen Minu-
te gedachten die Anwesenden ihrer 

ehemaligen Wegbegleiter, darunter 
auch Prof. Dr. Ferdinand Reisinger 
und Tischtennis-Legende Norbert 
Traxler, die den Termin nicht mehr 
wahrnehmen konnten.

„Es ist einfach schön, die ehemaligen 
Mitschüler nach so langer Zeit wie-
der einmal zu treffen und gemein-
sam in die Vergangenheit einzutau-
chen“, freute sich Organisatorin Hedi  
Peterseil über das gelungene Wie-
dersehen. Gemeinsames Fazit beim 
Abschied war "Es war nicht das letzte 
Treffen".

Die ehemaligen Schüler heute...© Hedi Peterseil

...sowie auch damals© Hedi Peterseil
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Märchen & Geschichte erwecken Mauthausen zum Leben
Mauthausen Tourismus - von Gottfried Kraft, Vorsitzender

Mit zwei einzigartigen Projekten, 
gefördert durch die EU-Lea-

derregion Perg-Strudengau, hat 
Mauthausen seine kulturelle Land-
schaft bereichert. „Märchenhafter 
Donaumarkt“ und „Häuser mit Ge-
schichte“ laden Einheimische und 
Besucher gleichermaßen zu einer 
Entdeckungsreise ein.

Märchenhafte Inszenierung
Die Open-Air-Ausstellung „Märchen-
hafter Donaumarkt“ im südlichen 
Teil des Pfarrgartens verzaubert mit 
zwölf großformatigen Märchenbil-
dern, auf denen Mauthausener Per-
sönlichkeiten in Szene gesetzt wur-
den. 

Die Fotografen Karl Klug und  
Gabriele Anderl haben mit ihrer krea-
tiven Vision ein einzigartiges Erlebnis 

geschaffen, das Jung und Alt begeis-
tert. Nach dem märchenhaften Spa-
ziergang laden die zahlreichen Gast-
ronomiebetriebe im Donaumarkt zur 
Stärkung ein.

Geschichte zum Anfassen
Für alle, die Mauthausens Zentrum 
auf eigene Faust erkunden möchten, 
bietet das Projekt „Häuser mit Ge-
schichte“ eine spannende Möglich-
keit. Der Obmann des Heimat- und 
Museumsvereins Schloss Pragstein 
Mauthausen, Karl-Heinz Sigl, hat mit 
seinem informativen Buch „Maut-
hausen in G’schichtln“ bereits ein be-
liebtes Werk geschaffen. Nun führen 
24 Metalltafeln mit kurzen histori-
schen Erklärungen und QR-Codes zu 
weiterführenden Informationen und 
historischen Fotos durch den Donau-
markt.

Dank an die Förderer
Die erfolgreiche Umsetzung beider 
Projekte wurde durch die großzü-
gige Unterstützung der EU ermög-
licht. EU-Leadermanager Manfred 
Hinterdorfer und seine Assistentin  
Alexandra Fuchs vom Büro der Lea-
derregion Perg-Strudengau in Wald-
hausen standen mit Rat und Tat zur 
Seite und ermöglichten eine rei-
bungslose Abwicklung.

„Wir sind stolz darauf, diese Projek-
te realisiert zu haben, die Mauthau-
sens kulturelles Erbe auf innovative 
Weise präsentieren“, so die beiden 
Verantwortlichen Gottfried Kraft und  
Karl-Heinz Sigl. „Wir danken der EU 
und der Leaderregion Perg-Stru-
dengau für ihre wertvolle Unterstüt-
zung.“

Gottfried Kraft gemeinsam mit Leader-Manager Manfred Hinterdorfer © Mauthausen Tourismus
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Die Museumssaison 2025 kann beginnen
Heimat- und Museumsverein - von Karl-Heinz Sigl, Obmann

Heuer startet die Museumssaison 
der Schlossmuseen (Apotheken-

museum und Heimatmuseum) am 
Samstag, 03. Mai 2025 und endet am 
Sonntag, 26. Oktober 2025. Die Öff-
nungszeiten sind während dieser Zeit 
wie im Vorjahr immer Samstag und 
Sonntag von 14:00 bis 17:00 Uhr.

Gruppenführungen sind bei Vor-
anmeldung aber selbstverständlich 
auch heuer wieder ganzjährig und 
auch außerhalb der Öffnungszeiten 
möglich.

HEIMATMUSEUM – SONDERAUS-
STELLUNG
Das Team des Heimatmuseums 
hat unter der Leitung von Josef  
Wintersberger die Sonderausstel-
lung „Die vergessene Bahn“ vorbe-
reitet.

Dabei handelt es sich um die ehema-
lige Bahn-Teilstrecke von Mauthau-
sen nach Gaisbach, die 1872 eröffnet 
und schon 1956 wieder stillgelegt 
wurde. Auch der schöne Bahnhof in 
Mauthausen ist längst Geschichte.

Die Sonderausstellung kann wäh-
rend der Öffnungszeiten von Juni bis 
Oktober besucht werden. Am Sams-
tag, 05. Juli und Freitag, 12. Septem-
ber bieten wir jeweils um 14:00 Uhr 
zusätzliche Sonderführungen durch 
diese Sonderausstellung an. Details 
über die Sonderausstellung erfahren 
Sie im nächsten Bürgermeisterbrief.

APOTHEKENMUSEUM
Vom Leiter des Apothekenmuse-
ums, Mag. Hubert Voigt, werden 
auch heuer wieder Sonderführungen 
durch das Apothekenmuseum ange-
boten: Am Samstag, 21. Juni und am 
Samstag, 06. September, jeweils um 
14:00 Uhr.

NACHTWÄCHTERRUNDGÄNGE
Die beliebten Rundgänge „Vollmond-
Roas mit dem Nachtwächter“ starten 
heuer am Mittwoch, 11. Juni 2025 um 

20:30 Uhr. Weitere Termine finden Sie 
auf den Plakaten, auf unserer Web-
site und im Programmheft „Kultur-
genusssommer“ der Marktgemeinde 
Mauthausen.

EVENT IM SCHLOSS
Am Freitag, 26. September 2025 gibt 
es heuer zum zweiten Mal die Veran-
staltung „Event im Schloss“, die un-
sere traditionelle „Museumsnacht“ 
wegen Terminkollision mit dem Ok-
toberfest des Sportvereins ersetzt.

Ab 17:00 Uhr sind die Museen geöff-
net, um 18:00 Uhr gibt es eine Son-
derführung durch die Sonderausstel-
lung (siehe oben) und um 19:00 Uhr 
laden wir zum Literaturabend des 
Stelzhamerbundes ein. 

Alle unsere Angebote finden Sie auf 
unserer Website www.schlossmu-
seen-mauthausen.org, auf Plakaten 

und in einem Jahresprogrammfolder, 
der u.a. im Donaupark (bei unserer 
Vitrine gegenüber der Tabak-Trafik), 
im Erdgeschoß des Schloss Pragstein 
und im Foyer des Gemeindeamtes 
zur freien Entnahme aufliegt.

Das Team des Heimat- und Muse-
umsvereines arbeitet ein ganzes Jahr 
ehrenamtlich für unseren schönen 
Donaumarkt.

Der einzige Lohn ist Ihr Interesse an 
unserem Angebot und unseren Ver-
anstaltungen. Daher freuen wir uns 
über Deinen/Ihren Besuch.

INTERESSANTES:
Bereits zum zweiten Mal wurde unser 
Apothekenmuseum als Kulisse für 
Film-Dreharbeiten für die sehr inte-
ressante Doku-Serie ‚TM Wissen‘ von 
ServusTV ausgewählt. Darauf dürfen 
wir ein bisschen stolz sein.

Der alte, schöne Bahnhof im Jahr 1909 © HMV/unbekannt

Filmaufnahmen im Apothekenmuseum © Heli Wögerer



Der Frühling lockt die Hobbygärtner ins Freie. Doch die Gartensaison ist nicht ungefähr-
lich, jährlich verletzen sich  mehr als 10.000 Österreicher bei der Arbeit in der Botanik so 
schwer, dass sie im Krankenhaus behandelt werden müssen.

SCHUTZKLEIDUNG

 → Handschuhe und feste Schuhe sind notwendig
 → Eine Schutzbrille bietet Schutz vor Staub, fliegenden Spänen 

oder zurückschlagenden Ästen
 → Eng anliegende Kleidung tragen, damit nichts in Maschinen 

und Geräte gezogen werden kann
 → Eine Badebekleidung ist nicht für die Gartenarbeit geeignet 

(Sonnenbrand, ...) ‒ Kopfbedeckung nicht vergessen!

MASSNAHMEN

 → Auf Impfschutz achten (Tetanus, Zecken, ...)
 → Langstielige Geräte und eine Scheibtruhe verwenden, um eine 

gebückte Arbeitshaltung zu vermeiden
 → Leiter vor Aufstieg auf ihre Funktionstüchtigkeit überprüfen ‒ auf 

einen sicheren Stand und rutschhemmende Sprossen achten
 → Bei Verwendung von Chemikalien nicht nur die Schutzbrille, 

sondern auch eine Atemschutzmaske tragen ‒ die Chemikalien 
anschließend sicher aufbewahren

 → Die Kabel der elektrischen Geräte müssen für die Arbeit im 
Freien geeignet sein

 → Parallel zum Hang den Rasen mähen, damit man bei einem 
Sturz nicht unter den Mäher rutscht

 → Vorsicht vor Wespen- und Hornissennestern

WEITERE TIPPS

 → Ein Erste-Hilfe-Koffer sollte immer in der Nähe sein
 → Notrufnummern ins Gedächtnis rufen
 → Keine Gartengeräte herumliegen lassen, denn diese können zu 

gefährlichen Stolperfallen werden

Nehmen Sie sich nicht zu viel Gartenarbeit auf einmal vor und führen Sie 
nicht stundenlang die gleiche Tätigkeit aus!

Selbstschutztipp
Der aktuelle

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41
4020 Linz

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
Internet: www.zivilschutz-ooe.at

SICHERHEIT BEI DER GARTENARBEIT
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WORKSHOPS ZU GESUNDHEITS- 
UND SOZIALBERUFEN

Entdecke in vielfältigen Workshops Berufe im 
Gesundheits- und Sozialbereich und informiere 
dich über spannende Karrierewege.

www.health-care.at

Veranstaltungsverantwortlich ist der Sozialhilfeverband Perg BAPH-SENIORium Baumgartenberg  
Klostergarten 1, 4342 Baumgartenberg. Bildaufnahmen werden zur Öffentlichkeitsarbeit in Printmedien  
und im Internet veröffentlicht (siehe www.shvpe.at/datenschutz)

2025
NEU!

„hands on days“ 
 in ausgewählten  
Organisationen

Mehr Infos online

Scannen, Workshop 
rocken und deine 
Karriere starten: 

27.-28. Mai
27.5. in Unterweißenbach 
28.5. in Perg 

KollegINNEN gesucht

WAHRE GRÖSSE 
HAT ALLES  
IM BLICK

Jobs im Bereich Produktion und Facharbeit 
voestalpine.com/stahl-karriere
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